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Rotarier prüfen Bewerbungsmappen
Gespräche mit in der schulischen
Berufsvorbereitung engagierten
Lehrern sowie mit Personalverant-
wortlichen von Firmen. Insgesamt
besuchten rund 6 000 Schüler die
Messe in „Halle 6“, bei der 124
Aussteller über berufliche Möglich-
keiten nach dem Schulabschluss in-
formierten. � Foto: Karin Schütz

hinaus boten die Rotarier an beiden
Messetagen einen Bewerbungs-
mappen-Check: Interessierte konn-
ten ihre Unterlagen auf Inhalt und
Vollständigkeit überprüfen lassen
und eine Vielzahl von Hinweisen er-
halten. Nicht nur zahlreiche Jugend-
liche nutzten diese Möglichkeit –
laut Schütz ergaben sich auch lange

Bereits zum dritten Mal war der Ro-
tary Club Bruchhausen-Vilsen auf
der Berufsmesse „vocatium“ in Bre-
men vertreten. „Der Vortrag zum
Thema ,Bewerbungsunterlagen er-
stellen – so geht‘s‘ stieß bei den Be-
suchern zweimal auf großes Interes-
se“, teilt Rotary-Pressewart Peter
Schütz (links am Tisch) mit. Darüber

14 Jugendliche feiern in Martfeld ihre Konfirmation
Konfirmandenfreizeit.
Pastor Freese leitete auch den
festlichen Konfirmationsgottes-
dienst in der evangelischen Kir-
che, an dem zahlreiche Verwandte
und Freunde der Teenager teilnah-
men.
Unser Bild zeigt die Konfirman-
den: Helen Aue, Fenja Barwig, Jo-

nas Bergmann, Jasmin Conroy,
Nils Habekost, Lucas Fastenau,
Janne Hoffmann, Lennart Krause,
Jil Meyer, Timon Sandner, Gideon
Schulz, Julia Trupp, Martin Wille
und Milena Zerfowski.
www.kirche-martfeld.wir-e.de
� Foto: Sabine Röchow,
Fotostudio Wechold

richt und besuchten etliche Got-
tesdienste. Dabei ging es bei-
spielsweise um die Schöpfung,
das Abendmahl, die Taufe, Gebe-
te, das Glaubensbekenntnis, die
zehn Gebote, die Diakonie sowie
um Leben und Tod. Dazu kamen
Ausflüge mit verschiedenen The-
menschwerpunkten sowie eine

14 Mädchen und Jungen haben
am vergangenen Wochenende in
der Martfelder Catharinen-Kirche
ihre Konfirmation gefeiert.
Pastor Heinz-Dieter Freese (links)
hatte die Jugendlichen auf ihren
großen Tag vorbereitet. Sie trafen
sich in der Konfirmandenzeit wö-
chentlich eine Stunde zum Unter-

Ein Prosit der Neuigkeit
Flurbereinigungsverfahren Hohenmoor-Uepsen und Kampsheide-Kuhlenkamp können starten

HOHENMOOR � Grünes Licht aus
Hannover für die Flurbereini-
gungen Hohenmoor-Uepsen und
Kampsheide-Kuhlenkamp: Der
niedersächsische Landwirt-
schaftsminister Christian Meyer
hat die beiden Verfahren freige-
geben. Jetzt kann‘s also richtig
losgehen.

Am Dienstagabend tagte zum
letzten Mal der Arbeitskreis,
der die Vorbereitungen ge-
troffen hatte. Die Freude war
den 18 Mitgliedern sowie den
Vertretern der Verwaltung
und des Amts für regionale
Landesentwicklung (ArL) Lei-
ne-Weser mit Sitz in Sulingen
anzumerken. Im Schützen-
haus in Hohenmoor stießen
sie erst mal „auf die gute
Nachricht“ an – mit „Hohen-

moorer Moorwasser“.
Erst der Schnaps, dann das

Lob: „Wir können sehr zufrie-
den sein“, sagte Christian
Schönfelder, Dezernatsleiter
beim ArL. Nach der für Juli ge-
planten förmlichen Anord-
nung der Flurbereinigungs-
verfahren durch das Amt sol-
len sich zwei Teilnehmerge-
meinschaften bilden, die vo-
raussichtlich im Spätsommer
ihre Vorstände wählen wer-
den. Angestrebt sind fünf or-
dentliche Mitglieder plus fünf
Vertreter pro Gemeinschaft.

Der Wunsch nach einer Flur-
bereinigung in der Gemeinde
Asendorf ist nicht neu: „Als
ich 2009 ans Amt in Sulingen
kam, da war ein Projekt mit
6000 Hektar angedacht“, erin-
nerte sich Schönfelder. Viel zu

groß, also entschied man da-
mals, erst mal westlich der
Bundesstraße 6 aktiv zu wer-
den: „Wir hatten das Gefühl,
da ist die Akzeptanz größer.“

Der Arbeitskreis bildete
sich, tagte von November
2015 bis September 2016 acht-
mal, erarbeitete ein Konzept
und Ziele. Beteiligt waren
auch die untere Naturschutz-
behörde, der Unterhaltungs-
und Landschaftspflegever-
band Große Aue sowie der Ge-
meinderat. Bei einem Infor-
mationsabend Ende Novem-
ber 2016 stellte der Arbeits-
kreis seine Planungen vor.
„Die mit weit über 100 Gästen
gut besuchte Veranstaltung
fand sehr positive Anerken-
nung“, erinnerte sich ArL-Pro-
jektleiter Joachim Delekat.

Schönfelder sprach Dienstag
von „einer sehr zielgerichte-
ten Zusammenarbeit“ mit den
Landwirten und Betroffenen:
„Wenn alle Arbeitskreise so
arbeiten würden, könnten wir
eine Menge Energie sparen.“

Das Land stellt rund 3,45
Millionen Euro an Fördermit-
teln zur Verfügung, um die
mit den Projekten verbunde-
nen Kosten von etwa 4,6 Mil-
lionen Euro für Wegebau, Bio-
topgestaltung, Landschafts-
pflege, Gewässerentwicklung
sowie Nebenkosten finanzie-
ren zu können.

Zu den agrarstrukturellen
Zielen der beiden Verfahren
gehört der Erhalt einer zu-
kunftsorientierten Landwirt-
schaft. Die Erschließungsver-
hältnisse sollen durch den

Ausbau und die Aufhebung
von Wegen verbessert wer-
den. Unter ökologischen
Aspekten soll die Landschaft
beispielsweise mit Baumrei-
hen und Feuchtbiotopen ge-
staltet werden. Außerdem
wollen die Beteiligten das
Radwegenetz an den Kreis-
straßen 14 und 15 ausbauen
sowie die Feldmark für den
sanften Tourismus erschlie-
ßen. „Einen Schwerpunkt der
Maßnahmen wird der Ausbau
von Wirtschaftswegen in der
Feldmark darstellen“, erklärte
Delekat. „Insgesamt werden
rund 33,5 Kilometer ländliche
Wege neu gebaut und/oder in
ihrer Befestigung verstärkt so-
wie rund 13 Kilometer Wege
aufgehoben beziehungsweise
zurückgebaut.“ � mah

Jetzt geht‘s los: Darüber freuen sich Joachim Delekat (vorne, links) und Christian Schönfelder (vorne, rechts) vom Amt für regionale Landesentwicklung, der Arbeitskreis um
Sprecher Frederik Gissel (vorne, Mitte) sowie Christa Gluschak und Lisa Müller von der Verwaltung. � Foto: Mareike Hahn

VEREINSLEBEN

Homfelder feiern
Asendorfer König
HOMFELD � Die Homfelder
Schützen treffen sich morgen
um 14.15 Uhr am Schießstand,
um gemeinsam zum Asendor-
fer Schützenfest zu fahren und
mit dem dortigen Schützenkö-
nig Bernd Schwecke zu feiern.
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KONTAKT

Alles neu macht der September
Erntefest in Schwarme in neuem Gewand / Party, Zeltgottesdienst und „Totart“-Dreh

SCHWARME � Das traditionelle
Erntefest in Schwarme wird
dieses Jahr auf andere Füße
gestellt.

„Die Veranstalterin, die
Krieger- und Soldatenkame-
radschaft Schwarme, und
Festwirt Lüder Meyer freuen
sich darauf, den Bürgern ein
800-Jahr-Revival-Erntefest zu
bieten“, sagt Klaus Mase-
mann, Vorsitzender der Ka-
meradschaft. 2014 hatte
Schwarme mit einem beson-
deren Erntefest seinen 800.
Geburtstag gefeiert.

Los geht‘s dieses Jahr be-
reits am Freitag (8. Septem-
ber) mit einem Auftritt der
Bruchhausen-Vilser Schüler-
band „Vortex“. Der Eintritt ist
frei.

Der Umzug findet diesmal
nicht am Sonntag, sondern
schon am Samstag statt. Nach
den traditionellen Anspra-
chen und dem Erntegedicht
geht es am 9. September –
ebenfalls ohne Eintritt – ins
Festzelt, wo DJ Harry und die
Band „Into the Light“ für
Stimmung sorgen.

Der Sonntag (10. Septem-
ber) beginnt mit einem Zelt-
gottesdienst. Ein Mittagessen
folgt, dabei spielen die Kolk-
musikanten. Am Nachmittag
gibt es Kaffee und Kuchen.

Ferner, so die Planung,
können die Besucher den
Dreharbeiten zum Schwar-
mer Krimi „Totart“ beiwoh-
nen und als Statist Teil da-
von werden.

Der bisherige Ablaufplan:
Samstag, 9. September:
12.45 Uhr: Antreten bei der

Gaststätte Zur Post
13.15 Uhr: Kranzniederlegung
am Denkmal
13.30 Uhr: Abholen der Erntekrone
14.30 Uhr: Abmarsch mit der
Erntekrone zum Aufstellort
14.45 Uhr: Aufstellen zum Umzug
15.30 Uhr: Start des Umzugs
18 Uhr: Ansprachen
und Erntegedicht
18.30 Uhr: Aufhängen der Fahne
und der Erntekrone,
anschließend Party
Sonntag, 10. September:
11 Uhr: Zeltgottesdienst
12 Uhr: Mittagessen im Festzelt

Anmelden fürs Fest
Verein feiert „275 Jahre Schützenwesen“

BR.-VILSEN � Der Schützenver-
ein Bruchhausen-Vilsen feiert
am Samstag, 3. Juni, „275 Jah-
re Schützenwesen in Bruch-
hausen-Vilsen“. Das Jubilä-
umsfest startet um 17.30 Uhr
am Marktplatz mit dem Emp-
fang der Gastvereine und ei-
nem anschließenden Abend-
essen im Gasthaus Mügge.

Um dem Festwirt die Pla-
nung zu erleichtern, bitten

die Gastgeber um Anmeldun-
gen aller Mitglieder und gela-
dener Vereine. Es gibt Fleisch,
Gemüse und Kartoffeln mit
Tischservice. Kostenbeitrag:
zehn Euro. Anmeldungen bis
Sonntag, 28. Mai, bei Stefan
Frey, Telefon 0173/8560802
oder E-Mail stefan-frey-bruch-
hausen-vilsen@web.de.

Eine ausführliche Ankündi-
gung des Fests folgt.

L202 ab Montag gesperrt
Umleitung erfolgt über B 6

BR.-VILSEN � Die Landesstraße
202 in Bruchhausen-Vilsen ist
ab Montag, 29. Mai, für zwölf
Tage gesperrt. Das teilt der
Landkreis Diepholz in einer
Pressemeldung mit.

Gründe sind der Bau einer
Linksabbiegespur zum neuen
Baugebiet westlich von
Bruchhausen-Vilsen sowie

eine Fahrbahnerneuerung in
dem Bereich. Die Umleitung
des Straßenverkehrs erfolgt
über die Bundesstraße 6 nach
Dille und weiter über die
Kreisstraßen 135 und 140
nach Bruchhausen-Vilsen so-
wie umgekehrt.

Für Anlieger ist der gesperr-
te Bereich frei.

Morgen Kinderkirche in Asendorf
ASENDORF � Die Asendorfer Kinderkirche beginnt morgen um
10 Uhr. Bis 12 Uhr sind alle Kinder von drei bis zwölf Jahren in
der evangelischen Kirche (St.-Marcellus-Straße 2) willkom-
men. Das Thema lautet „Pfingsten“.

Schützenfest in Süstedt
SÜSTEDT � Das Schützenfest in Süstedt steigt morgen. Um 14
Uhr treten die Schützen auf dem Festplatz an der Nolteschen
Scheune (Mühlenweg 1) an und marschieren zum König. Ge-
gen 15.30 Uhr sind sie zurück auf dem Platz. Es gibt Kaffee,
Kuchen und Blasmusik. Abends wird zu Musik von „Harrys
Musikbox“ getanzt.

Schießen um Titel
OCHTMANNIEN � Der Schüt-
zenverein Ochtmannien ver-
anstaltet am Sonntag, 28.
Mai, sein Königsschießen für
Erwachsene, Kinder und Ju-
gendliche – von 10 bis 12 Uhr
auf dem Schießstand beim
Gasthaus Puvogel. Gleichzei-
tig finden die Vereinsmeis-

terschaften mit Luftpistole
und -gewehr sowie ein Pokal-
schießen statt. Es folgt die
Proklamation, bevor die
Schützen zusammen grillen.
Anschließend gibt‘s Kaffee
und Kuchen.

Das Schützenfest steigt am
Samstag, 10. Juni.

Auf frischer Tat ertappt
Einbrecher flüchten / Fahndung mit Helikopter

HOMFELD � Auf frischer Tat er-
tappt hat ein Homfelder am
Dienstag vier Einbrecher. Die
Täter drangen gegen 20 Uhr
in sein Wohnhaus an der
Straße Homfeld ein. „Als der
Bewohner zurückkam, sah
er, wie die Leute das Gebäude
verließen“, erklärt die Polizei
auf Anfrage. Mit Autos und ei-
nem Hubschrauber fahnde-
ten die Beamten nach den
Einbrechern – allerdings

ohne Erfolg. Die Ermittlun-
gen dauern an.

Die Polizei in Syke bittet
Zeugen, sich unter Telefon
04242/9690 zu melden. Einer
der vier Täter ist dem Hausbe-
wohner zufolge männlich
und etwa 18 Jahre alt; er war
sportlich gekleidet und trug
einen roten Kapuzenpullover
und eine dunkle Hose. Außer-
dem fiel an der Straße ein
weißer Kleinwagen auf. � mah


